

















3Fl V' R -RVJifP

(M SFI VI R -RUTIP-\VXAALR WA FI VHVI
(MER ZSRI M Q / MBQIXVIX E \ Q
MWE] R | -RIEP (| VOERPNME! *PrW
LEXVESRH RH YX@&I R ( MLX VYRH
7G\RM PV, | NG, | N | FYNVNRL v

, EV\I MV FI KT VMK 9898 KI'LI R 7M

| RERK H W FM/-0Q FRCA R, | NG
CLNR A KWYRH H V-RU FMAYQ &\SGD R

E IR

&\EE R

(1 V&BE R MKQMWNR R
1IX\RH VL}GW +NIJ P

2S\HH Y/ FEERAWYRH HEW

. 1 VWX GOH W2 EXSREFTE\ON, Bt
&1 CERRXERWEKI RYQ[ SFI R V

1 QSO \K EYWASI XLI WFEYWK
BVNRVNKI VLI YX H\G. WIR \EY! V
BWETN W RDE , FI VH V
SEYQKVRY & WG| VI W ML R
HEWAREX EY | RX | H V, FI V
 BRHV IK [ MHR, | R
JINR ;I KEF -RURFY\K SH V
FhUY! Q QMH R LMS\WGE | R

( EQTISOAMH V&s& RFALR 3FIR

/ BRI GB0OQI R FMA R HEW
&l WG| VI RX\YQ &\8GD RLEYWH v

FS@WU &\BGE) RKEU R YRHA | &
SXWI OEOYRY *| \RAG X \
YRZI\KI WG| ) \RF

2T




- KF 2 BRRYE®O
YEOMNMN R J V* EQ NV
D -RV>EP

RVOEP

[ PXAN B %] | GVIYRAM IR
AB\GBYWMRR ZI WEMH R R
7G.[ M\MQ MY R FMX R

| BXWTES J VH\ES YRH/ PR

*\! M Fl VH h
\MIFL | (7 Gl LR EYJ \‘ '
VX 3 5

*SW/IIM EERH YV
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	Geschichte & Fakten über Ilsenburg

	Ilsenburg
	Ilsenburg (Harz) ist eine an der Ilse gelegene Kleinstadt am Nordrand des Nationalparks Harz in Sachsen-Anhalt, am Fuße des Brockens. Inklusive der Ortsteile, Darlingerode, Drübeck und Oehrenfeld leben hier rund 9500 Einwohner. Historisch gesehen gilt Ilsenburg als die älteste christliche Siedlung im Harz. König Otto der III. weihte im Jahr 1000 die St.-Vitus-Kapelle ein, die heute im Kloster Drübeck liegt. Seit 1947 ist Ilsenburg ein offizieller Luftkurort und 2001 wurde dieser Status endgültig bestätigt.


	Marktplatz
	Ilsenburg (Harz) gibt es schon seit über 1025 Jahren, dementsprechend gibt es eine schöne, kleine historische Altstadt mit unterschiedlichen Fachwerkhäusern. Der Marktplatz befindet sich im Zentrum von Ilsenburg.An dem Markt angrenzend befinden sich die Tourist-Information,  der berühmte Forellenteich mit dem Landhaus ,,Zu den Rothen Forellen”, der Forellenpark, der Friedenspark sowie die Hirsch-Apotheke, die sich hier seit 1939 befindet. Von Mai - Oktober gibt es an jedem Freitag  öffentliche Stadtführungen die von hier starten , vom Markplatz aus halten Sie sich rechts in der Marienhöferstraße - so gelangen Sie zum Kunstgussmuseum.

	Kunstgussmuseum

